
„Und der Gerechtigkeit 
Frucht wird der  
Friede sein“
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Freitag, 11. September 2009
14.30	 Anreise
15.00	� bis 15.45 Uhr 

Begrüßung
Jörgen Klußmann M. A. 

	� Einführung in das Thema  
Landeskirchenrätin Christine Busch, stellvertre­
tende Leiterin der Abt. Ökumene, Mission und 
Weltverantwortung der EKiR, Düsseldorf

	 Diskussion
15.45	� bis 16.30 Uhr  

Auf dem Weg zur Ökumenischen Erklärung zum 
gerechten Frieden 
Von Porto Alegre (2006) bis Kingston (2011)

	� Dr. Fernando Enns, Abt. Theologie der 
Friedenskirchen, Universität Hamburg

	 Diskussion
16.30	 Kaffee im Bistro
17.00	� bis 18.00  Uhr 

Theologische Einführung
Oberkirchenrätin Barbara Rudolph, Leiterin der 
Abt. Ökumene, Mission und Weltverantwortung 
der EKiR, Düsseldorf

	 Diskussion
18.00 	 Abendessen
19.00	� bis 19.45 Uhr  

Was wurde bisher erreicht? 
Ethische Positionen, Projekte, Aktivitäten 
Pfarrer Dirk Rademacher, Leiter der 
Projektstelle Internationale Ökumenische 
Friedenskonvokation der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD)

	 Diskussion
19.45	 Abendandacht
20.00 	 Informelles Beisammensein 

Die Ökumenische Friedenskonvokation 2011 in Jamaika 
stellt einen wichtigen Schritt der Kirchen weltweit 
bei ihrem Einsatz für friedliche Konfliktlösungen dar. 
Dieser Friedenskonvokation ist ein breit angelegter Kon­
sultationsprozess im Hinblick auf eine ökumenische 
Erklärung zum „gerechten Frieden“ vorausgegangen, 
der von der 9. Vollversammlung des Ökumenischen 
Rates der Kirchen im Februar 2006 in Porto Alegre/Bra­
silien angestoßen wurde. Jede Christin und jeder Christ 
ist nun aufgerufen, zur Abschlusserklärung beizutragen 
und seine oder ihre persönliche Botschaft von Frieden 
und Gerechtigkeit in die Welt zu schicken. 
Die Evangelische Kirche im Rheinland (EKiR) nimmt ihre 
Verantwortung wahr und bietet ihren ökumenischen 
Partnern mit diesem Forum die Gelegenheit zum 
Gedankenaustausch.
Die jeweiligen Erfahrungen in der Friedensarbeit sol­
len dabei ebenso zur Sprache kommen wie der unter­
schiedliche Umgang mit Konflikten in den verschie­
denen Kulturkreisen. Die konziliaren Gruppen und die in 
der Friedensarbeit Aktiven aus der Region sind herzlich 
eingeladen, auf diesem Forum ihre Arbeit einem inter­
nationalen Publikum vorzustellen und sich auszutau­
schen. Mit dieser Tagung will die Evangelische Kirche 
im Rheinland die Bemühungen und Anstrengungen in 
der Friedensarbeit würdigen und die Verantwortung 
jeder Einzelnen und jedes Einzelnen für einen gerechten 
Frieden unterstreichen.

Konferenzsprache ist Englisch. Die Beiträge werden 
simultan ins Deutsche übersetzt.

Jörgen Klußmann M. A.  
Evangelische Akademie im Rheinland, Bonn



Samstag, 12. September 2009
8.00	 Frühstück
8.45	 Morgenandacht 
9.00	� bis 10.30 Uhr 

Kommentare der Friedenspartner – 
konziliare Gruppen, Organisationen, 
Institutionen 
Roland Schüler, Geschäftsführer des 
Friedensbildungswerks, Köln 
Ulrike Chini, Oikocredit Westdeutscher 
Förderkreis, Bonn 
Ralf Becker, Ökumenischer Dienst 
Schalomdiakonat, Diemelstadt-Wethen 
Dr. Sabine Ferenschild, Ökumenisches Netzwerk, 
Neuwied

	 Diskussion
10.30 	 Kaffeepause 
11.00 	� bis 12.30 Uhr 

Friedensarbeit der Kirchen in Asien
 Erfahrungen, Erwartungen, und Kommentare  
Pfarrerin Sophie Lizares-Bodegon, United Church 
of Christ, Philippinen 
Pfarrer W.P. Joseph Ebenezer, President 
Methodist Church, Sri Lanka 

	 Diskussion
	 �Friedensarbeit der Kirchen in Afrika

Erfahrungen, Erwartungen und Kommentare 
Dr. Kakule Molo, ECC-CBCA Demokratische 
Republik Kongo  
N.N. 

	 Diskussion
12.30 	 Mittagessen
14.00	� bis 15.30 Uhr 

Friedensarbeit der Kirchen in den USA 
Erfahrungen, Erwartungen, und Kommentare  
Stephen Camp, Conference Minister, SOC, 
United Church of Christ, USA 
Dr. Marja Coons-Torn, Conference Minister, PCC, 
United Church of Christ, USA

	 Diskussion

16.00	 Kaffee im Bistro 
16.30	� bis 18.00 Uhr 

Vertiefung der Diskussion in Arbeitsgruppen
	 Abendandacht
18.00 	 Abendessen

Sonntag, 13. September 2009
8.00	 Frühstück
8.45	 Morgenandacht
 
9.00	� bis 10.30 Uhr    

Open Space 
Präsentation von Initiativen und Projekten

	� Wir laden alle Interessierten herzlich ein, 
sich am Open Space zu beteiligen. Für die 
Vorbereitung und Planung bitten wir um vor­
herige Kontaktaufnahme und Anmeldung im 
Tagungssekretariat.  
Anmeldeschluss: 
Freitag, 4. September 2009

 
10.30 	 Kaffeepause
11.00 	� bis 12.30 Uhr    

Empfehlungen aus der Tagung
Podiums- und Plenumsdiskussion  
Dr. Monika Lüke, Geschäftsführerin Amnesty 
International, Sekretariat der deutschen Sektion, 
Berlin (angefragt)  
Pfarrer Wilfried Neusel, Evangelischer 
Entwicklungsdienst (eed), Bonn 
Dr. Reinhard J. Voss, Autor und Publizist, Wethen 

12.30 	 Mittagessen 
14.00	� Abfahrt mit dem Reisebus nach Remagen 

Besichtigung des Friedensmuseums Brücke von 
Remagen

17.00	 Rückfahrt nach Bonn
18.00	 Abendessen 
	 Ende der Tagung



Besuchen Sie auch unsere Internetseite!
Dort erfahren Sie mehr über unser neues Programm für 
das 2. Halbjahr 2009, können sich in der Rubrik „Tagungen“ 
direkt anmelden oder mitlesen auf der „Meinungsseite“:
www.ev-akademie-rheinland.de

Publikationen aus der Akademiearbeit 
Themenschwerpunkt: Globalisierung

Ökonomische Folgen der Globalisierung I
Aus der Sicht der Länder des Südens  
Hrsg.: Jörgen Klußmann
(Begegnungen 7/2005)
Bonn 2005
ISBN 3-937621-09-1, 9,00 Euro 
 

Ökonomische Folgen der Globalisierung II
Aus der Perspektive der Länder des Nordens
Hrsg: Jörgen Klußmann
(Begegnungen 24/2005)
Bonn 2006
ISBN 3-937621-11-3, 9,00 Euro 
 

Aktivitäten und Antworten der Evangelischen Kirche im 
Rheinland zur Globalisierung
Zur Vorbereitung der Landessynode der Evangelischen 
Kirche im Rheinland 2008 
Hrsg.: Jörgen Klußmann 
(Begegnungen 12/2006) 
Bonn 2007
ISBN 978-3-937621-17-3, 9,00 Euro

Mit dem Eingang Ihrer Anmeldung sind Sie ver- 
bindlich angemeldet. Sie erhalten keine Anmelde­
bestätigung. Die Zimmerreservierung im Tagungs­
haus erfolgt nach Zahlungseingang. Sollte die Ta­
gung ausgebucht sein, werden Sie benachrichtigt.
Verpflegung + Unterkunft 	 120,00 1 
Verpflegung ohne Übernachtung 	 8000 1 
Gasthörerbeitrag pro Vortrag	 15,00 1
(Voranmeldung erforderlich)
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag vorab.  
Empfänger: Haus der Begegnung,
Kto.-Nr. 280 000 16, Sparkasse KölnBonn,  
BLZ 370 501 98, SWIFT-BIC: COLSDE33, 
IBAN DE61 3705 0198 0028 0000 16.  
Bitte als Betreff angeben: Name Teilnehmer/in, 
Tagung 30/2009, Stichwort: Friedenskonvokation 
Nicht in Anspruch genommene Leistungen kön­
nen nicht erstattet werden. 
In Ausnahmefällen Bar-/Kartenzahlung möglich.
Die Ermäßigung beträgt 50% für Kinder ab 3 Jahre, 
Schülerinnen und Schüler, Auszubildende, Studie­
rende bis 35 Jahre, Sozialhilfeempfängerinnen und  
-empfänger und Arbeitslose gegen Vorlage eines 
gültigen Ausweises. Bitte weisen Sie auf die benö­
tigte Ermäßigung bei der Anmeldung hin.
Bei einer schriftlichen Absage später als 10 Tage 
vor Beginn der Tagung stellen wir Ihnen 50% der 
Tagungskosten in Rechnung, bei Nichtteilnahme 
ohne Absage und bei Absage später als 3 Tage vor 
Beginn 100%.
Die Tagungen der EAiR sind nach § 9 des Gesetzes 
zur Freistellung von Arbeitnehmern zum Zwecke 
der beruflichen und politischen Weiterbildung – 
Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz (AWbG-NRW) 
– anerkannt, sofern sie die Kriterien erfüllen.
Bei Anreise später als 19 Uhr bedarf es der  
vorherigen Absprache mit uns.
Jörgen Klußmann M. A. 
Tel. +49(0) 228 9523-204 
joergen.klussmann@akademie.ekir.de
Barbara Vellrath 
Mo.-Do. 09.00 – 14.00 Uhr, Fr. 09.00-13.00 Uhr 
Tel.: +49 (0)228 9523-205 
Fax: +49 (0)228 9523-250 
barbara.vellrath@akademie.ekir.de
Evangelische Akademie im Rheinland (EAiR)
Haus der Begegnung 
Mandelbaumweg 2, D-53177 Bonn 
www.ev-akademie-rheinland.de
Für interne Abrechnungszwecke: 20 Ustd.

Anmeldung bis 
spätestens 7 Tage 
vor Beginn der 
Veranstaltung  

Kosten pro Person 
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So erreichen Sie uns: 

Mit der Bahn
Ab Bonn Hauptbahnhof:
• U-Bahn-Linie 16 oder 63 bis Endstation (Stadthalle)
• �dann Buslinie 610 oder 611 in Richtung Heiderhof 

bis Haltestelle Akazienweg (gegenüber Haus der 
Begegnung)

Ab Bahnhof Bonn-Bad Godesberg:
• �Haltestelle Bad Godesberg Bahnhof/Löbestraße (ca. 

100 m vom Bahnhof entfernt); Buslinie 610 oder 611 
in Richtung Heiderhof bis Haltestelle Akazienweg 
(gegenüber Haus der Begegnung) 

Mit dem PKW

Titelbild: Logo der Dekade zur Überwindung von Gewalt. Verwendet 
mit freundlicher Genehmigung des Ökumenischen Rates der Kirchen
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